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falls Sie unserem Verein in den Sozialen Medien 
folgen, haben Sie es sicherlich schon wahrgenom-
men: In den letzten Monaten konnten wir wieder 
viele Glücksmomente ermöglichen und dabei 
zahlreiche Herzenswünsche wahr werden lassen.

So durfte Moritz ein Tischtennis-Match mit Valentin Baus, 

dem Goldmedaillengewinner der Paralympics bestreiten, 

Amalia gemeinsam mit Rolf Zuckowski singen und Leona 

im Max-Planck-Institut hinter die Kulissen schauen. Ein be-

sonderer Dank geht hierbei wie immer an unsere fleißigen 

Wunschfeen, die sich mit enormem Engagement den indi-

viduellen Wünschen der Kinder widmen und dabei viel Be-

sonderes auf die Beine stellen konnten.

Wie es einem Wunschkind bei einer Wunscherfüllung geht, 

erfahren Sie hautnah auf den Seiten 8 und 9. Hier berichtet 

Justin persönlich, wie er seine Wunscherfüllung erlebt hat 

und gibt uns somit einen exklusiven Einblick in seine Ge-

danken- und Gefühlswelt.

Um all diese schönen Herzenswünsche auch finanziell mög-

lich und unseren Verein noch bekannter zu machen, haben 

wir auch in diesem Jahr wieder einige Veranstaltungen auf 

die Beine gestellt. So haben sich wie im Vorjahr Teams an 

Radfahrern gebildet und haben zu Gunsten von wünschdir-

was fleißig in die Pedale getreten. Mit einer kleinen Spende 

pro gefahrenem Kilometer könnten auch Sie die sportliche 

Aktivität belohnen oder im kommenden Jahr ein eigenes 

Team an den Start bringen! Außerdem können aktuell wie-

der gestiftete Objekte bei United Charity ersteigert werden. 

Mitbieten können Sie noch bis 9.12., um ganz besondere 

Weihnachtsgeschenke zu bekommen. 

Und wenn Sie aus der Region Köln stammen und Ihre Weih-

nachtsgeschenke besonders schön verpacken lassen möch-

ten, freuen sich unsere Einpackengel im Rhein-Center Köln-

Weiden auf Ihren Besuch. Hier kümmert man sich gegen 

eine kleine Spende vom 14.11. bis 23.12. liebevoll darum, 

Ihrem Geschenk ein hübsches Verpackungskleid zu geben. 

Viel Spaß beim Lesen all dieser schönen Dinge rund um 

unsere Vereinsarbeit!

Herzliche Grüße
Ihr Vorstand von wünschdirwas e.V.

 Liebe Freunde 
 von wünschdirwas, 
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Nina Saure hat den Verein von der Ba-

sis aus kennen- und lieben gelernt. Als 

Ergänzung zu ihrem beruflichen Alltag 

begann sie 2015 bei uns als ehrenamt-

liche Wunscherfüllerin. Mit viel Freude 

an der Vereinsarbeit, ihrem diploma-

tischen Talent und dem Anliegen, den 

Verein mit viel Herz weiterzuentwickeln 

und noch mehr Unterstützer zu gewin-

nen, ist sie seit 2019 wertvolles Vor-

standsmitglied.

Nina Saure lebt mit ihrem Mann, der 

durch regelmäßige Wohltätigkeitsver-

steigerungen den Verein ebenfalls unter-

stützt, in Köln.

Die durch einen schweren Unfall ihres 

Sohnes gemachten Erfahrungen führ-

ten Dr. Kerstin Smid zu unserem Verein.  

Sie gehört wünschdirwas seit 2015 als 

Repräsentantin und seit 2019 als Mit-

glied des Vorstands an und und ist 

hier nicht mehr wegzudenken. Mit viel 

Leidenschaft und großem zeitlichen 

Engagement initiiert sie Klinikprojekte, 

baut Kontakt zu Unterstützern auf und 

organisiert und begleitet Wunscher

füllungen.

Dr. Kerstin Smid ist Rechtsanwältin und 

lebt mit ihrem Mann und ihrem Sohn in 

Hamburg.

Mit Eintritt in den beruflichen Ruhe-

stand 2019 fand Ulrich Benz in wünsch-

dirwas e.V. seinen Herzensverein. Dank 

seiner hohen Motivation und großem 

Wissen ist er seit 2021 bedeutender 

Bestandteil des Vorstands. Das Enga-

gement für wünschdirwas e.V. stellt 

bei Ulrich Benz eine Familientradition 

dar. Über viele Jahre bekleidete bereits 

sein Schwiegervater ein Ehrenamt in 

unserem Verein. 

Sein Berufsleben verbrachte er als Jurist 

36 Jahre lang bei der Deutschen Bank. 

Ulrich Benz lebt mit seiner Frau in Köln.
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Natürlich haben wir Franziska im Serengeti-Park 

Hodenhagen nicht mit Löwen oder Nashörnern 

kuscheln lassen. Die durfte sie mit ausreichendem 

Sicherheitsabstand aus dem Auto bewundern. Es 

gibt dort aber auch einen tollen Erlebnisbereich, 

wo man den kleinen Affen und Kattas ganz nah 

kommen darf. Genau an dieser Stelle entstand das 

wunderschöne Foto von Franziska. Was für einen 

Riesenspaß ihr der Ausflug gemacht hat, steht ihr 

regelrecht ins Gesicht geschrieben. 

Finn liebt die Feuerwehr und guckt auf YouTube 

gerne Feuerwehrvideos. Klar, dass er sich gewünscht 

hat, einmal mit der langen Drehleiter vom Feuer-

wehrwagen bis nach oben zu fahren. Gemeinsam 

mit seinem Bruder Jan durfte er die freiwillige Feu-

erwehr in Korschenbroich besuchen. Dort ging es 

in „Einsatzleiter“-Weste in den Korb und 30 Meter 

in die Höhe. Als nächstes durfte Jan nachkommen 

und Finn saß am Steuergerät, um Jan in die Höhe zu 

fahren. Dann bekamen die Jungs noch echte Feuer-

wehrhelme geschenkt. 

 Franziska kuschelt im  
 Serengeti-Park 

 Hier kommt  
 Feuerwehrmann Finn! 
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Eine unglaublich bewegende Wunscherfüllung fand 

in Hamburg für die 14-jährige Amalia statt. Sie 

durfte den wunderbaren Kinderliedermacher Rolf 

Zuckowski treffen und mit ihm singen. Das High-

light war die gemeinsame Version ihres Lieblings-

liedes „Ich schaff das schon“. Der Song ist eine 

zauberhafte Mutmach-Hymne, die Kinder dazu mo-

tivieren soll, sich mehr zuzutrauen. Wir sind sehr 

gerührt von dieser emotionalen Begegnung und 

möchten dieses besondere Erlebnis mit euch teilen.

 Amalia singt mit  
 Rolf Zuckowski 
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Der kleine Benjamin kommt aus dem Strahlen gar 

nicht mehr heraus, wenn er wöchentlich seine liebe 

Ponyfreundin Julie besuchen darf, um mit ihr eine 

Reittherapie zu absolvieren. An Benjamin kann man 

wieder einmal sehr gut sehen, wie wichtig Tiere für 

kleine Kinderherzen sind und wie gut die gemein-

same Zeit tut. Die Reittherapie spricht Körper und 

Seele an und stärkt das Vertrauen in sich selbst und 

in andere. Schön, dass wir Benjamin diese große 

Freude ermöglichen können. 

 Benjamin macht eine  
 Reittherapie 
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Wir freuen uns immer sehr, wenn sich ein Kind von 

uns einen Besuch im „Miniatur-Wunderland“ in 

Hamburg wünscht, weil wir ganz genau wissen, dass 

sich das Team dort – und ganz besonders der wun-

derbare Gaston, der eigentlich längst im wohlver-

dienten Ruhestand ist – immer sehr liebevoll und 

aufmerksam um unsere Wunschkinder kümmert. 

Auch Pierre durfte einen unvergesslich schönen 

Tag im Miniatur-Wunderland verbringen und ein-

mal hinter die Kulissen schauen.

Moritz ist Fan der kleinen Elektroautos, die Be-

stellungen des Online-Supermarktes „Picnic“ zu 

den Kunden bringen. Sein Herzenswunsch war es, 

einmal mit dem Lieferauto mitzufahren und hin-

ter die Kulissen des Lieferdienstes zu schauen. Ein 

toller Wunsch, den wir Moritz gerne erfüllt haben. 

Er durfte mit seiner Familie das Lager von „Picnic“ 

besuchen, in einem E-Flitzer Platz nehmen und Be-

stellungen ausfahren. Als Highlight wurde Claus 

Pommer, der Bürgermeister von Hilden, im Rathaus 

beliefert.  

Ann-Kathrins großer Herzenswunsch war ein Tan-

demsprung. Bevor es dann hoch in die Lüfte ging, 

gab es allerdings erst noch einen kurzen Schreck-

moment. Ann-Kathrin hatte vor lauter Aufregung 

die Bescheinigung für den Sprung zu Hause liegen 

lassen und musste nochmal zurückfahren. Gott sei 

Dank hat es dann doch noch geklappt. Es war ein 

unvergessliches Erlebnis für Ann-Kathrin und hat 

ihr so viel Spaß gemacht, dass sie sofort noch ein-

mal springen würde.

 Pierre im wunderbaren  
 „Miniatur-Wunderland“ 

 Moritz macht ein  
 besonderes „Picnic“ 

 Ann-Kathrin schwebt  
 vom Himmel 
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Luiz wurde genau in dem Moment geboren, als aus 

dem Radio im Kreißsaal „An Tagen wie diesen“ er-

klang. Kein Wunder, dass aus ihm ein Riesenfan der 

„Toten Hosen“ wurde! Die Band mal persönlich zu 

treffen – das war sein Herzenswunsch. Diesen konn-

ten wir ihm beim Soundcheck vor dem Konzert in 

Düsseldorf erfüllen. Luiz nahm all seinen Mut zu-

sammen, um ein Foto mit den Bandmitgliedern zu 

machen. Nun hat er nicht nur einen Schnappschuss 

mit Campino, sondern auch ein unterschriebenes 

T-Shirt und viele Erinnerungen.    

 Dieses Treffen war alles  
 andere als tote Hose! 
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Was für ein cooler Wunsch! Leona interessiert sich 

schon lange für die Wissenschaft und seit einigen 

Jahren besonders für Astrophysik. Ihr Herzens-

wunsch war es, einmal das berühmte Max-Planck-

Institut in Garching besuchen zu dürfen, um die 

Experten dort mit all ihren Fragen zur Astrophysik 

zu löchern. Das hat auch wunderbar geklappt und 

Leona hatte einen spannenden und lehrreichen Tag. 

Weil auch die Experten beeindruckt von ihrem Wis-

sen waren, darf Leona jederzeit wiederkommen.  

Auch wenn heutzutage alle permanent das Handy 

dabeihaben: Ein richtiges professionelles Fotoshoo-

ting in einem Studio ist doch etwas ganz anderes! 

Und genau solche Fotos wünschte sich Ayse von uns. 

Sehr gerne erfüllten wir ihr diesen Herzenswunsch. 

Ayse ist ein tolles Fotomodell. Wir sind total begeis-

tert von ihrem Strahlen auf dem professionellen 

Foto, ihrer wunderbaren Ausstrahlung und freuen 

uns sehr, dass wir sie mit der Wunscherfüllung so 

glücklich gemacht haben. 

 Leona besucht das Max-Planck-  
 Institut für Astrophysik 

 Ayse genießt ein  
 professionelles Fotoshooting 

6

„Die beiden waren supernett und echt cool drauf!“ 

Fritz durfte die „Ehrlich Brothers“ bei ihrer Zauber-

show in Salzburg treffen und war danach total „ge-

flasht“. Es ist aber auch richtig cool, wenn man sei-

ne Lieblingskünstler zuerst in Aktion auf der Bühne 

erlebt und danach auch noch persönlich kennenler-

nen kann. Nach vielen tollen Fotos und Autogram-

men ging ein wunderbarer Tag zu Ende und Fritz ist 

jetzt mit Sicherheit noch ein größerer Fan, als er es 

sowieso schon war. 

 Fritz trifft die zauberhaften  
 Ehrlich Brothers 

Wow! Tim hat wirklich viele Legosteine zu Hause, 

aber als er die Produktionshallen der RTL-Fernseh-

show „Lego-Masters“ in Köln betritt, bleibt ihm vor 

Staunen echt die Spucke weg. So viele Steine und 

was damit alles gebaut werden kann, der Wahnsinn! 

Als dann noch Brickmaster René Hoffmeister dazu-

kommt und Tim seine Fragen zum Bauen mit Lego 

beantwortet, kriegt Tim das Strahlen nicht mehr aus 

dem Gesicht. Als Geschenk bekommt er noch ein tol-

les LEGO-Hochhaus und Erinnerungsfotos.  

 Tim besucht die Lego-Masters  
 und staunt Bauklötze 

• 
E

rf
ü

ll
te

 H
er

ze
n

sw
ü

n
sc

h
e 

•



7

Mats hatte den außergewöhnlichen Deal mit sei-

nem Papa: „Wenn Mats es schafft, selbstständig ein 

paar Schritte zu gehen, dann fährt sein Papa mit 

ihm zum Disney Musical „Der König der Löwen“ 

nach Hamburg und er darf Simba ein „High 5“ ge-

ben. Mit viel Ausdauer, Motivation und Training hat 

Mats es tatsächlich geschafft! Da sind wir gern aktiv 

geworden und haben Mats ein Treffen mit Simba 

und einen Besuch in Hamburg organisiert. Dieses 

„High 5“ rührt zu Tränen. 

Mikas Heimat ist das Rheinland und der Kölner 

Dom der Inbegriff von „zu Hause sein“. Dieses be-

sondere Stück Heimat wollte Mika einmal von oben 

bewundern und hat sich einen Hubschrauberflug 

über Köln gewünscht. Der Ausblick war atemberau-

bend schön und Mika war schwer beeindruckt. Der 

Pilot hat sich viel Zeit genommen, alles erklärt und 

sogar einen Landeanflug auf den Köln-Bonner Flug-

hafen simuliert. Nach 40 Minuten Rundflug landete 

der Hubschrauber mit Mika wieder auf dem Boden. 

Da Timo ein kleiner Dinoexperte ist, musste na-

türlich auch sein Herzenswunsch etwas mit Dino-

sauriern zu tun haben. Gut, dass es das „Gondwana 

– Das Praehistorium“ gibt, denn dort erfährt man 

alles über Dinos und kann auch viel selbst auspro-

bieren. Genau das Richtige für Timo, der sich mit 

seiner Familie auf den Weg ins Saarland machte. 

Nach einem spannenden Rundgang durch das Na-

turhistorische Museum, konnte Timo noch eine 

Reise in die Zeit von Stegosaurus und Tyrannosau-

rus Rex machen. 

 High 5 mit dem König  
 der Löwen 

 Mit dem Hubschrauber den  
 Kölner Dom umkreisen 

 Heute stellen wir euch vor: den  
 schwer begeisterten Timo-Saurus! 
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Juliana und Marleen sind Riesenfans der RTL-Tanz-

show „Let’s Dance“. Für beide war es der große 

Traum, einmal hinter die Kulissen der Sendung zu 

schauen und live dabei zu sein. Während Juliana  

(l. mit Massimo) vor allem die Tänzer kennenlernen 

wollte, ist Marleen begeistert von Juror Joachim 

Llambi, so dass sie ihn treffen wollte. Beides haben 

wir ermöglicht und die Mädchen zu den Aufzeich-

nungen nach Köln-Ossendorf eingeladen. Strah-

lende Gesichter und Begeisterung sind für uns der 

schönste Dank. 

 Let’s Dance:  
 Juliana und Marleen 
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So haben wir Justin liebend gerne seinen 
Herzenswunsch erfüllt und ihn zu „Grill 
den Henssler“ nach Köln eingeladen. Dort 
durfte er den Chef und die Jury persönlich 
kennenlernen und mit seiner Familie die 
Aufzeichnung verfolgen. Sogar eine eige-
ne Garderobe wurde für ihn eingerichtet, 
so dass Justin aus dem Strahlen gar nicht 
mehr herauskam. Ein unvergessliches Er-
lebnis für Justin – von dem wir ihn sehr ger-
ne selbst erzählen lassen!

Meine Kochleidenschaft begann schon im Kinder-

gartenalter. Ich habe oft mit meiner Oma gekocht 

und meine Kochexperimente haben ihr IMMER ge-

schmeckt, auch wenn es vielleicht mal nicht so gelun-

gen ist. Inzwischen ist meine Oma 102 Jahre alt und 

wir kochen noch immer gemeinsam. Später habe ich 

gern Kochsendungen wie die von Steffen Henssler ge-

sehen, da es dort viele Anregungen für neue Gerichte 

und Tipps fürs Kochen gab. Als mich die Sozialarbeite-

rin der Kinder- und Jugendonkologie während meiner 

Chemotherapie auf meinen Herzenswunsch ansprach, 

war für mich sofort klar, dass ich gerne einen Profi-

koch wie Steffen Henssler treffen würde.

Justin trifft Starkoch 
Steffen Henssler
 Justin ist großer Kochfan. Besonders Steffen Henssler  
 hat es ihm mit seiner humorvollen netten Art und  
 seinen schnellen Rezepten angetan. 
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Mein Herzenswunsch wurde an wünschdirwas weiter-

geleitet und im März 2022 war es endlich so weit – ich 

sollte Steffen Henssler kennenlernen. Während der 

Fahrt nach Köln war ich so aufgeregt, dass ich ständig 

geredet habe. 

In Köln angekommen stieg meine Aufregung immer 

mehr. In den riesigen Hallen des Studiogeländes ha-

ben wir die Profis und Promis von „Let‘s Dance“ beim 

Trainieren gesehen, sind durch die Kulisse von „Unter 

uns“ gegangen und haben natürlich alles auf Fotos 

festgehalten. Ein Mega-Erlebnis. 

Jetzt wurde es richtig spannend, denn nun kam Lino, 

unser persönlicher Gästebetreuer und hat mir ein 

VIP-Schild umgehängt. Das war schon ein ganz beson-

deres Gefühl und meine Aufregung stieg immer stär-

ker. Dann ging es in MEINE Garderobe, dass Gefühl 

meinen Namen auf dem Garderobenschild zu lesen, 

war der Hammer. Es lässt sich mit Worten nicht be-

schreiben. Die Garderobe von Ilka Bessin war genau 

gegenüber von meiner, die von Mickie Krause und So-

nya Kraus daneben. Alle haben dann Fotos mit mir ge-

macht und sich mit uns unterhalten. Die Promis aus 

dem Fernsehen live und hautnah zu erleben, sich mit 

ihnen zu unterhalten… echt mega!!! 

Jetzt kam Lino wieder, um uns abzuholen. Nun soll-

te das Treffen mit Steffen Henssler stattfinden. Mein 

Herz schlug mir bis zum Hals. Als wir ins Studio ka-

men, war Steffen schon da. Da stand er nun und ich 

war gespannt wie ein Flitzebogen. Er hat uns gleich 

das DU angeboten und sich sehr angeregt mit mir und 

meiner Familie unterhalten. Da wir schon ein Koch-

buch von Steffen hatten, hat er mir spontan einen 

Wok von sich geschenkt, den er natürlich auch unter-

schrieben hat. Dann kam die Aufzeichnung, auch das 

war sehr spannend mitzuerleben.

In der Pause kam Steffen noch einmal zu mir, alle 

haben geguckt, ein ganz besonderer Augenblick.

Das Erlebnis bei „Grill den Henssler“ war ein 
ganz besonderes Highlight in meinem Leben, 
das ich nie vergessen werde. Es war die Er-
füllung meines Herzenswunsches. Der von 
ihm unterschriebene Wok hat einen Ehren-
platz in meinem Zimmer und erinnert mich 
täglich an das tolle Erlebnis. DANKE!!!

Justin mit seiner  
Familie im Kochstudio  
bei Steffen Henssler

9
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Moritz ist ein unglaublich fröhlicher Junge, der 

trotz seiner Glasknochen sehr sportbegeistert ist. 

Als der 12-Jährige im vergangenen Jahr die Para-

lympics in Tokio im Fernsehen sah, traute er seinen 

Augen kaum: Da gewann doch tatsächlich Valentin 

Baus die Goldmedaille im Tischtennis, der ebenfalls 

Glasknochen hat und wie Moritz im Rollstuhl sitzt. 

Moritz war hin und weg und wollte den Ausnahme-

sportler Baus unbedingt kennenlernen. Aber nicht 

nur das: Durch den Paralympics-Sieg im Tischtennis 

von Baus war Moritz sportlicher Ehrgeiz geweckt 

und er meldete sich auch im Tischtennisverein an. 

Sein großer Wunsch an wünschdirwas war, mit Va-

lentin Baus einmal Tischtennis zu spielen und ihm 

Löcher in den Bauch fragen zu dürfen. Das haben 

wir ihm von Herzen gern ermöglicht und Valentin 

Baus hat uns sofort nach unserer Anfrage begeistert 

zugesagt. 

Nun war der große Tag gekommen und Moritz durf-

te Valentin Baus bei seinem Verein Borussia Düs-

seldorf besuchen. Dort durfte er beim Training der 

Tischtennis-Nationalmannschaft zuschauen. Dabei 

lernte er nicht nur Weltmeister und Bundestrainer 

Jörg Roßkopf kennen, sondern auch die National-

spieler Dimitrij Ovtcharov, Dang Qiu und Benedikt 

Duda, die ihm sogleich ein unterschriebenes Trikot 

der Nationalmannschaft schenkten und gerne ein 

gemeinsames Foto machten. Nach diesem aufre-

genden Treffen stand dann das Spiel gegen Valen-

tin Baus an. Moritz war natürlich ganz schön nervös 

gegen den amtierenden Goldmedaillengewinner 

Tischtennis zu spielen, aber die zwei hatten richtig 

viel Spaß. Valentin Baus zeigte Moritz viele tolle 

Tricks. Nach einem gemeinsamen Mittagessen durf-

te Moritz als Highlight noch die Goldmedaille sehen 

und sie sich sogar einmal umhängen. Moritz bekam 

dann noch ein Trikot von Valentin Baus geschenkt 

und wurde von ihm zu einem Bundesligaspiel nach 

Düsseldorf eingeladen. Ein unendlich schöner Tag 

für Moritz, den er niemals vergessen wird.

 Moritz trifft sein Idol 
 Valentin Baus 

Was für ein Abenteuer! Zu Besuch beim Sonderein-

satzkommando der Polizei und zack - direkt mitten 

in einer Geiselnahme! Selbstverständlich war es nur 

ein simulierter Einsatz, aber das SEK hat sich für 

Tims Wunscherfüllung wirklich etwas ganz Besonde-

res ausgedacht. Nach einer kleinen Führung machte 

Tim große Augen, als plötzlich die Durchsage kam, 

dass sich ein Teddy in den Händen eines Geiselneh-

mers befindet und das SEK dringend Tims Hilfe bei 

der Befreiung braucht. Erstmal musste Tim als Teil 

des Teams ordentlich angezogen werden – das hieß 

Sturmhaube, Helm, kugelsichere Weste usw. Mit 

echtem SEK-Einsatzfahrzeug fuhr das Team dann 

zum Ort der Geiselnahme. Tims Aufgabe war es, die 

Tür aufzubrechen und den Teddy aus den Händen 

des Geiselnehmers (ein netter Kollege vom SEK) 

zu befreien. Später durfte Tim noch unserem, als 

Panzerknacker verkleideten, Ehrenamtler Christoph 

Handschellen anlegen. Ein aufregender und richtig 

toller Wunsch!

 Tim hilft dem SEK bei  
 besonderer „Geiselnahme“ 
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Radeln für wünschdirwas – 
Gutes tun auf zwei Rädern
 „Bei keiner anderen Erfindung ist das Nützliche  
 mit dem Angenehmen so innig verbunden wie  
 beim Fahrrad.“ 

Dieses Zitat von Adam Opel, dem Gründer des 
gleichnamigen Automobilherstellers, trifft 
genau den Kern unseres Radelwettbewerbs: 
Während das „Nützliche“ in diesem Fall das 
Sammeln von Spenden ist, um schwer er-
krankten Kindern und Jugendlichen ihren 
Herzenswunsch zu erfüllen, stellt die Bewe-
gung an der frischen Luft den „angenehmen“ 
Teil des Wettbewerbs dar. 

In diesem Sinne hieß es vom 20. – 27. September wieder: 

Tretet in die Pedale! Wir freuen uns, dass die Teilneh-

menden – ob in Köln selbst, im Rhein-Erft-Kreis, Regens-

burg oder sogar Spanien und Edinburgh – bisher ganze 

4.716,06 € erradelt haben. An dieser Stelle nochmal ein 

ganz herzliches Dankeschön an: Buddies, Cycling Char-

lie, iT-PUR, Radreiseglück, Stammtisch & Friends, Team 

Hinte, Würfeltruppe und VOCATO. Hier noch ein kleiner 

Einblick, wie die fleißigen Radler:innen die Aktion er-

lebt und welche Eindrücke sie mitgenommen haben:

„Wenn dir der Wind beim Radfahren um die Nase 
weht und du dabei Natur und Landschaft entdeckst, 
gibt es wohl wenig, was sich so sehr nach Freiheit 
anfühlt. Kombiniert mit „Radeln für wünschdirwas“ 
und gemeinsam mit einem tollen Team ist es ein ganz 
wunderbares Erlebnis mit einem phantastischen  
Ergebnis – so macht Gutes tun Spaß!“

„Wir freuen uns sehr, dass 
wir dazu beitragen konnten, 
Spenden zu generieren, und 
werden bei den nächsten 
Aktionen für den guten Zweck 
wieder fleißig aktiv werden!“ 

„Die Radel-Aktion hat uns  
von VOCATO viel Spaß  
gemacht. Uns ist es ein  
wichtiges Herzensprojekt,  
die Arbeit von wünschdirwas 
zu unterstützen.“ 

„Beim Radeln hatte ich  
eine wunderbare tierische  
Begegnung.“

Bernd von Radreiseglück

Thomas von  

Stammtisch & Friends

Birgit von VOCATO

Nicole von wünschdirwas
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Für Kinder mit langem Krankenhausaufent-
halt ist der Alltag oft anstrengend und ein-
tönig. Deshalb können sie ein bisschen Spaß 
und Abwechslung gut gebrauchen. 

Seit drei Jahren arbeiten wir mit der Stiftung Kinderför-

derung von Playmobil zusammen, die uns mit bunten 

Geschenken für unsere „Pieksekiste“ unterstützt. 

Nach einer anstrengenden Untersuchung, einer blöden 

Spritze oder wenn die Tränen mal kullern, dürfen sich 

die Kinder etwas aus der „Pieksekiste“ aussuchen – die 

kleinen bunten PLAYMOBIL-Tüten sind eine besonders 

beliebte Überraschung.

In diesem Jahr gab es auch weitere Überraschungen für 

unsere Wunschkinder. So unterstützte uns die Stiftung 

Kinderförderung von Playmobil mit kleinen Geschen-

ken und den sehr beliebten PLAYMOBIL-Spielkoffern 

aus verschiedenen Themenwelten. Das Team stellte 

eine wunderbare Auswahl für die Kids in Krankenhäu-

sern und Hospizen in Deutschland zusammen.

Andrea Möhringer vom Vorstand der Stiftung, unserer 

Wunschfee Silke Arenz und Vorstandsmitglied Ulrich 

Benz war es eine große Freude, die kleinen und gro-

ßen Spielesets an die Kinderklinik Amsterdamer Stra-

ße in Köln zu übergeben. Diese wurden von Dr. Meinolf 

Siepermann, Leiter der Kinderonkologie, und seinem 

Team begeistert entgegengenommen. 

Siepermann dankte im Namen seiner kleinen Pati-

ent*innen sehr herzlich für die großzügige Spende:

 „Wenn die Kinder in die große Spielzeug-Kiste greifen 

und sich etwas aussuchen dürfen, fällt die Entschei-

dung oft schwer. Anschließend werden die Dinge zu-

sammengebaut und spielerisch in den Tag integriert. 

Dieser Prozess lenkt die Kinder wunderbar von ihrem 

Krankenhausalltag ab und motiviert sie, die nächste 

Untersuchung besser durchzuhalten!“

Noch aufregender wurde es aber für die Wunschkinder, 

die den PLAYMOBIL-FunPark in Zirndorf bei Nürnberg 

besuchen durften. Schon eine Stunde vor der Eröffnung 

durften die Kinder den Park auf eigene Faust erobern 

und waren vor Begeisterung nicht mehr zu halten. Es 

wurde nach Edelsteinen gesucht, mit dem Kettcar um 

die Wette gefahren, Stockbrot am Feuer gebacken und 

vieles mehr. Das war so schön, dass die Stiftung Kinder-

förderung von Playmobil auch im nächsten Jahr wieder 

Wunschkinder einladen wird.

Wir bedanken uns von Herzen für die wunderbare Zu-

sammenarbeit und haben bereits viel positives Feed-

back und Dankeschreiben erhalten. Das ist das schöns-

te Geschenk für uns ALLE! 

 

PLAYMOBIL-Spielzeug  
und Sonderaktion
 in Zusammenarbeit mit der Stiftung  
 Kinderförderung von Playmobil 
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wünschdirwas-Benefizauktion  
bei United Charity
 Mit Timo Boll, Deniz Aytekin, Sebastian Rode  
 und vielen mehr! 

Bereits zum zweiten Mal veranstalten wir in 
der Zeit vom 9.11.2022 bis zum 10.12.2022 eine 
Auktion auf der gemeinnützigen Online-Platt-
form United Charity. 

Einmalige und oft nicht käufliche Dinge und Erlebnisse 

oder auch Dienstleistungen erwerben und damit Gutes tun: 

Das ist die Idee der Versteigerungen bei United Charity, 

Europas größtem Auktionsportal für Hilfsorganisationen. 

Auch dieses Jahr konnten wir für die Auktion einige nam-

hafte Prominente wie Tischtennisprofi Timo Boll, Bun-

desliga-Schiedsrichter Deniz Aytekin sowie Eintracht-

Kapitän Sebastian Rode gewinnen, die unter anderem 

handsignierte Trikots, Vorträge sowie „Meet & Greets“ 

anbieten. 

Mit dabei sind beispielsweise eine original signierte Foto-

grafie von Audrey Hepburn aus dem Jahr 1956 sowie Ori-

ginalfotos aus dem Film „Meuterei auf der Bounty“ mit 

Marlon Brando sind mit dabei. Das sind wieder richtig 

tolle Dinge und wir freuen uns riesig, dass wir eine so 

großartige Unterstützung bekommen. 

Der Erlös der Auktion kommt zu 100 Prozent wünschdir-

was e.V. zugute. Im Jahr 2021 kam dabei die stolze Sum-

me von 12.032 € zusammen, worüber wir uns riesig ge-

freut haben. Schauen Sie doch einmal auf der Seite von 

United Charity vorbei www.unitedcharity.de. Vielleicht 

ist was Interessantes für Sie dabei. 

Viel Spaß und viel Glück beim Bieten!

v.l.n.r.

Renntaxi Bilster Berg

Original-Fotos aus dem 
Film „Meuterei auf der 
Bounty“ mit Marlon Brando 

Original signierte Fotografie 
von Audrey Hepburn von 
1956

Sebastian Rode signiert 
sein Trikot 

Bundesliga-Schiedsrichter 
Deniz Aytekin
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 Großes Jubiläum bei  
 „Lach mal was mit wünschdirwas“ 

Schon zum 10. Mal fand im Oktober der jährliche und 

beliebte Kabarett-Comedy-Benefizabend „Lach mal 

was mit wünschdirwas“ im Pantheon-Theater Bonn 

statt. Die Künstler Christoph Sieber, Martin Zingsheim, 

Matthias Reuter und Torsten Schlosser lieferten beste 

Unterhaltung für jeden Geschmack. Durch die Ver-

anstaltung führte mit „kinderärztlichem Kabarett“ 

wie immer die Initiatorin Sandra Niggemann. Für ein 

musikalisches Rahmenprogramm sorgten  

Antje Mallwitz und Rolf Schorfheide, Tanja Svejnoha 

und Nathalie   Weider.

 Tolle Spendenaktion von EDEKA Haag 
Das komplette Jahr 2021 hatten die Kunden von 

EDEKA Haag in Weilerbach die Möglichkeit, für 

wünschdirwas zu spenden, indem sie ihre Leergut-

bons eingeworfen haben. Nachdem auf diesem Wege 

wirklich viele Bons zusammengekommen sind, wurde 

die Aktion spontan bis März 2022 verlängert. Und was 

sollen wir sagen, es kamen über 2.600 € zusammen. 

Nachdem EDEKA Haag unsere Arbeit ebenfalls sehr 

ans Herz gewachsen ist, hat die Filiale die Spenden-

summe auf 5.000 € aufgestockt. Dafür möchten wir 

uns ganz herzlich bedanken. Eine großartige Spenden-

aktion, die uns sehr bei der Wunscherfüllung hilft. 

 Noch mehr 
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 Botschafterin Cornelia Funke  
 spendet für die Kliniken 

Ein großer Dank gebührt wieder einmal unserer 

wunderbaren Botschafterin und Star-Autorin Cornelia 

Funke. Sie hat uns mit zahlreichen tollen Mal- und 

Hörbuchern und CD-Playern bei unserer Sonderak-

tion für die Kinder in den Kinderkliniken unterstützt. 

Damit hat sie ihnen unglaublich viel Freude und 

Ablenkung geschenkt. Wir sind wirklich froh, dass wir 

Cornelia an unserer Seite haben. 

 Einpackengel verpacken wieder  
 liebevoll Weihnachtsgeschenke 

In guter Tradition verpackt unser Engelteam im 

Rhein-Center Köln-Weiden seit rund drei Jahrzehnten 

sehr liebevoll Geschenke für eine Spende zugunsten 

von wünschdirwas e.V. – so auch in dieser Vorweih-

nachtszeit. Ab dem 14. November sind die fleißigen 

Engel im Einsatz. Bis zum 23. Dezember werden täg-

lich von 10–20 Uhr Geschenke verpackt. Wo? Rhein-

center Weiden, Aachener Straße 1253, 50858 Köln

 und Instagram!        

 tolle Geschichten 
 gibt es auf Facebook       
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 Ehrenamtstag war ein voller Erfolg 
Am 4. September 2022 fand in Köln endlich wieder 

ein richtiger Ehrenamtstag auf dem Heumarkt und 

Alter Markt statt – mit Bühnenprogramm und vielen 

Besuchern. Da durfte wünschdirwas e.V. natürlich 

auch nicht fehlen. Mitarbeiterin Nicole Wollgarten 

betreute unseren Stand gemeinsam mit den Ehren-

amtlern Annika Kortboyer und Stefan Wiede. Alle drei 

haben den Tag sehr genossen. Danke an Pixum und 

Snapcube, die uns einen tollen Fotowürfel gesponsert 

haben, mit dem die Besucher coole Erinnerungsfotos 

schießen konnten. 

 Ein friesisch-kölscher Benefizabend 
Ganz herzlichen Dank an Organisator Dieter Schneller, 

alle Helfer, Künstler und Besucher für die tolle Veran-

staltung „Friesisch trifft Kölsch und Schlager“ zuguns-

ten unseres Vereins am 11. Juni 2022 im Kulturzent-

rum Pumpwerk Wilhelmshaven. Wir freuen uns riesig, 

dass alles so wunderbar geklappt hat und wir mit dem 

Erlös von 3.201 € viele unvergessliche Herzenswünsche 

schwer kranker Kinder und Jugendlicher erfüllen 

können. Unsere Mitarbeiterin Andrea Kramer hat den 

Scheck gerne auf der Bühne im Pumpwerk für uns  

entgegengenommen. 

 Unterstützt uns mit einer  
 Spendendose 

Eine wünschdirwas-Spendendose aufzustellen und die 

Arbeit unseres Vereins zu unterstützen, ist eine tolle 

und wertvolle Hilfe für uns. Viele Unterstützer wie San-

dra Kortüm aus Billerbeck sammeln bereits langfristig 

in ihren Geschäften und Unternehmen. Wenn ihr 

ebenfalls eine Spendendose erhalten möchtet, schreibt 

uns an info@wuenschdirwas.de – es sind noch genug 

Spendendosen da!
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 Handgemachte Weihnachtskarten 
Bereits zum siebten Mal schwingen Verena und Lari 

von kunterbuntkoeln (Instagram) auch in diesem Jahr 

zusammen mit ihren helfenden Elfen Schere, Kleber 

und Pinsel und erstellen wunderschöne Weihnachts-

karten für einen guten Zweck. In der vergangenen 

Weihnachtssaison haben sie fast 800 handgemachte 

Karten hergestellt und zugunsten von wünschdirwas 

e.V. verkauft. Auch in diesem Jahr können alle, die 

eine schöne Weihnachtskarte verschenken wollen, 

wieder kreative Karten erwerben. Wir sagen schon 

jetzt: Danke für die Spende!



Seit über 30 Jahren erfüllen unsere ehrenamtlichen Helfer und 
festen Mitarbeiter chronisch und schwer erkrankten Kindern 
und Jugendlichen ganz besondere Herzenswünsche und schen-
ken durch unbezahlbare Glücksmomente neuen Lebensmut, Zu-
versicht und Energie. Über 9.000 Herzenswünsche konnten wir  
inzwischen schon erfüllen – und wir haben noch viel vor.
 

Sich etwas wünschen zu dürfen, lässt den Geist fliegen, bringt Abwechslung 

in den Klinikalltag und hilft dabei, der schwierigen Zeit mit mehr Kraft und 

Motivation entgegenzutreten. Und natürlich bleiben auch die Erlebnisse 

selbst unvergessen, im Idealfall ein ganzes Leben lang: Für einen Tag Prin-

zessin sein, sein Idol treffen, Giraffen im Zoo füttern oder in einem Film 

mitspielen – wir setzen alles daran, kleine, große und manchmal sogar ein 

bisschen verrückte Träume wahr werden zu lassen. 

  

wünschdirwas e.V. arbeitet bundesweit mit Ärzten und Therapeuten von über 

100 Krankenhäusern, Kinderkliniken und Hospizen zusammen und wird von 

prominenten Botschaftern und Wunscherfüllern wie Ralf Zacherl, Bülent 

Ceylan, Roland Trettl, Cornelia Funke oder Jörg Pilawa unterstützt. Ohne die-

se sowie unzählige weitere tatkräftige Helfer könnten wir nicht tun, was wir 

lieben und was Kinder glücklich macht.  

Wenn auch Sie uns dabei helfen möchten, Kindern und 

Jugendlichen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern, können 

Sie dies auf viele verschiedene Arten tun: Erkundigen Sie 

sich einfach auf unserer Website www.wuenschdirwas.de 

über die Möglichkeiten, uns direkt im Kölner Büro, durch 

Sach- bzw. finanzielle Spenden oder als Klinikbetreuer oder Wunscherfüller 

zu unterstützen. 

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören! 

wünschdirwas e.V.  
stellt sich vor! 

Wunscherfüllungen

Ferienhaus in Hinte

Spendenübergabe

Botschafter

Pieksekiste

Infostand

 Wunscherfüllungen:  
 Glücksmomente für kleine Patienten 

 Ein Netzwerk  
 von Glücklichmachern 

 wünschdirwas e.V. ist ein in Köln  
 eingetragener gemeinnütziger Verein –  
 und noch so viel mehr! 


